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vierteljährlich für Halle und durch
die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionsvreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Psg

Reclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpnszeiie oder dcreu

Raum 40 Psg

Nr 1Z6 Sonntag den 13 Juni 188k 5 7 Jahrgang

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Zur Annahme von Todes Anzeigen ist
das Bureau des Standes Amtes Montag
den 14 d Mts 2 Pfingst Feiertag Bor
mittags von I bis 1R Uhr geöffnet

Halle a S den 11 Juni 1886
Königliches Staudes Amt

Z ernial

Bekanntmachung
Gestohlen wurde erstatteter Anzeige zufolge
1 Aus einem Laden des Grundstückes gr Ulrichstraße

Nr 35 31m doppelbreiten hellblauen Creps im Werthe
vsn 60 Mark am 26 oder 27 Mai von zwei unbekann
ten Frauen

2 Aus dem Grundstück gr Steinstraße 49 eine dunkel
graue Stoffhose unten etwa 2 om an beiden Beinen von
demselben Stoff angestickt am 28 Mai

3 Aus der Gaststube des Grundstückes Kleinschmieden
1 3 Billardbälle von Elfenbein am 25 Mai

4 Aus dem Grundstück Scharrngasse 12 eine silberne
kleine Spindeluhr mit dem eingekratzten Namen Künst
ling ein Portemonnaie mit 1,38 Mark ein Paar Stul
pen mit Knöpfen im Werthe von 15,80 Mark in der Nacht
vom 1 zum 2 Juni

5 Aus dem Grundstück Brunnenplatz 2 eine silberne
Cylinderuhr an der inneren Kapsel eine gelöthete Stelle
in der Mitte Stahlkette mit Stahlmedaillon auf einer
Seite ein Schiff auf der anderen Schrift am 2 Juni

6 Aus dem Grundstück kleiner Sandberg 17 eine
silberne Cylinderuhr in messingener Kapsel auf der inneren
Seite der Kapsel befindet sich der Name Bischoff ein
gravirt die Nummer ist 4951 das Glas ist durch das
Tragen der Kapsel sehr blmd geworden und der Uhrring
ist von Messing am 3 Juni

7 Aus dem Laden des Grundstückes Neunhäuser 5
12 bis 18 goldene Ringe und 1 Medaillon in der Nacht
vom 5 zum 6 Juni

8 Aus dem Neubau Fosterstraße 3 eine Wasserwaage
gezeichnet L N in der Nacht vom 6 zum 7 Juni

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der ge
stohlenen Sachen oder die Thäter sind ungesäumt im
Kriminal Kommissariat zur Anzeige zu bringen

Halle a/S den 11 Juni 1886
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der am 16 November 1850 zu Neumarkt in Schle

sien geborene Kolporteur Alexander Reichelt hat seine
hier aufhältige Familie in hilfloser Lage verlassen so daß
dieselbe aus der hiesigen Armenkasse unterstützt werden
muß Es wird hiermit um gefällige Mittheilung des
gegenwärtigen Aufenthaltsortes des Vorgenannten er
sucht

Personal Beschreibung Größe 1,68Mtr katho
lischer Konfession Haar dunkel Stirn hoch Nase
und Mund gewöhnlich Bart schwarzer Vollbart Ge
sichtsfarbe gesund Gestalt schlank Sprache deutsch
Derselbe trägt eine Brille und war bekleidet mit einem
dunkelblauen Anzug Gehrock

Halle s S den 9 Juni 1886
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Lieferung von 61 Tausend leichten porösen

Hintermauerungssteinen 202 Taufend nicht Poröfen
Hintermauerungssteinen und 28 Tausend ebensolchen
2/4 Steinen zum Neubau der Kapelle auf dem Südfried
hof soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Freitag den 18 d Mts Vormittags S Uhrauf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen ausliegen

Halle a S den 12 Juni 1886
Der Stadtbaurath

Lohausen

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S
In unser Gesellschaftsregister woselbst unter No 513

die Handelsgesellschaft in Firma

k Holmmit dem Sitze zu Halle a S und einer Zweignieder
lassung zu Anger vermerkt steht ist eingetragen

Die Zweigniederlassung ist von Anger nach Leipzig
verlegt

Halle a/S den 9 Juni 1886
Königliches Amtsgericht Abth VII

Nichtamtlicher Theil
Halle den 12 Juni

Pfingsten
Die drei hohen Feste der Christenheit sind Freudenfeste

in hehrster Bedeutung Sie sind gestiftet zur freudigen
Erinnerung an die Befreiung und Erlösung der Mensch
heit und kein trüber Zug drängt sich in diese Erinnerung
ein Wir feiern die Geburt des Heilands wir feiern seine
Auferstehung und wir feiern die Ausgießung des heiligen
Geistes Da ist nichts zu bemerken von dem oft so dü
stern Fanatismus heidnischer Feste noch von den wilden
Ausschreitungen welche andere heidnische Feste charakteri
siren Welch eine gewaltige Kluft zwischen dem Christen
thum und anderen Religionen liegt das zeigt sich wohl
am deutlichsten in der Eigenart der religiösen Feste Die
christlichen Feste schlagen ein Band um die gesammte
Menschheit denn für Alle ward Christus geboren für
Alle litt er und zu Aller Heil kam der heilige Geist über
die Apostel daß sie hinauszogen in alle Welt und das
Heilswort des Evangeliums verkündeten Das Friede
auf Erden das Christ ist erstanden und die Pfingst
predigt der Jünger sie bilden in ihrer Gesammtheit das
Hohelied der allgemeinen und allumfassenden Menschen
liebe wie es nicht fchöner und reiner zum Ausdruck kom
men könnte Damit hat das Christenthum die Welt er
obert

So begehen wir denn heute das letzte der drei großen
Feste vor der festlosen Zeit als eine Freudenfeier Wir
schmücken mit grünenden Maien Haus und Hof Wagen
und Schiff Glücklich daß wir den Tag in dem schönen
Sinne begehen können in dem derselbe gestiftet ist Es
liegt nichts vor was uns denselben trüben könnte Wir
erfreuen uns einer weisen Regierung ein von Gott sicht
lich begnadeter Monarch steht an der Spitze des Reiches
dessen Begründung die Ideale des deutschen Volkes ver
wirklicht hat Dem greisen Monarchen unter dessen Scepter
wir uns glücklich fühlen steht ein geistesgewaltiger Staats
mann zur Seite der die wohlwollenden menschenfreund
lichen wahrhaft christlichen Absichten des Herrschers aus
führt und den richtigen Weg die richtigen Mittel zur
Durchführung derselben mit Sicherheit zu finden weiß
Seitdem das deutsche Reich begründet und nach Außen
beseitigt worden ist haben sich der Kaiser und sein Kanz
ler in unausgesetzter Fürsorge die Hebung der wirthschaft
lichen Verhältnisse des Reiches des materiellen wie des
geistigen Wohls des Volkes angelegen fein lassen Die
Aussichten für die Erhaltung des allgemeinen Friedens
haben sich in letzter Zeit wieder günstig gestaltet Seit
dem das deutsche Reich die leitende Stellung in Europa
gewonnen hat ist auch die Friedenspolitik in Europa die
herrschende geworden denn das Wort unseres Kaisers
wiegt schwer im Rathe der Fürsten Die Komplikationen
auf der Balkan Halbinsel die vor wenigen Wochen noch
den europäischen Frieden bedrohten sind behoben Dank
der Einmütigkeit der Mächte in dem Bestreben den Aus
bruch eines Krieges zu unterdrücken Chauvinistische
Aeußerungen die jüngst aus Rußland herübertönten und
Befürchtungen wachzurufen geeignet waren haben eine
Einschränkung erfahren durch welche ihnen wenigstens
zur Zeit die Spitze abgebrochen wird Die internationale
revolutionäre Bewegung die in den letzten Monaten hier
und da aufflammte hat dauernde Erfolge nicht aufzu
weisen und es ist zu erwarten daß das von Deutschland
gegebene Beispiel die soziale Revolution durch die soziale
Reform zu bekämpfen auch von den übrigen Regierungen
werde befolgt werden Hierin liegt eine der gewaltigsten
der modernen Aufgaben christlicher Kultur Mit der Be
kehrung der Heiden ist die Aufgabe des Christenthums b
Weitem nicht erschöpft obgleich auch auf diesem Gebiete
noch ein weites Feld offen liegt Wie dereinst die Apostel
hinauszogen das Christenthum zu predigen so gilt es noch
heute christlichen Geist und christliche Kultur hinauszu
tragen und sie praktisch zu bethätigen Praktisches Chri
stenthum das ist die Mahnung die von keinem Ge
ringeren ausgegangen ist als von unserem greisen Kaiser
Diese Mahnung wird nicht verloren gehen wenn derselben
Anfangs auch nur zögernd Folge gegeben wurde sie be

mächtigt sich der Geister mehr und mehr und wird die
selben einst völlig beherrschen Und so blicken wir denn
am heutigen Pfingsttage hoffnungsvoll der Zukunft ent
gegen

Das Herrenhaus hat die Kanalvorlage ange
nommen wenn auch mit geringer Majorität und unter
lebhaftem Widerstand der Gegner Die Agitationen der
agrarischen Heißsporne sind sonach doch an der besseren
Einsicht und den patriotischeren Grundsätzen der Mehr
heit des Herrenhauses gescheitert Mit dem jetzt ange
nommenen Gesetze wird sonach in Norddeutschland der
entscheidende Schritt zu einem umfassenden Ausbau der
bisher allzusehr vernachlässigten Wasserstraßen gethan und
wir dürfen in absehbarer Zeit die Herstellung eines großen
systematischen Kanalnetzes erwarten Es fehlt ja nicht an
Stimmen welche dieses ganze Verkehrsmittel für nicht
mehr zeitgemäß und den Eisenbahnen gegenüber konkurrenz
unfähig erklären und das Geld lieber zum Ausbau unseres
Eisenbahnnetzes verwandt wissen wollen Es fehlt ander
seits nicht an Stimmen welche von der Konkurrenz der
Kanäle eine schädliche Einwirkung aus die Rente der
Eisenbahnen erwarten Dieser Gesichtspunkt ist gewiß
auch im Ministerium der öffentlichen Arbeiten sehr sorg
fältig erwogen worden Daß trotzdem Herr Maybach
eifrig für die Kanalbauten eingetreten ist beweist daß auch
die Leiter unseres Eisenbahnwesens von der Ueberzeugung
durchdrungen sind daß die beiden Verkehrsmittel wohl
nebeneinander bestehen und eine ersprießliche Thätigkeit
entfalten können In der That ist ihre Bestimmung und
ihr natürlicher Zweck so verschiedenartig daß sie sich gegen
seitig zu unterstützen und ihre Aufgaben zu erleichtern
vermögen und keineswegs einen feindseligen Konkurrenz
kampf zu eröffnen brauchen Möge der Ausbau der deut
schen Wasserstraßen die daran geknüpften Hoffnungen für
den Aufschwung wichtiger nationaler Erwerbsinteressen er
füllen

Das Herrenhaus ging gestern zur Berathung des
Nachtragsetats über Fürst Ferdinand Radziwill bekämpfte
die Vorlage in sehr heftiger Rede er sprach u A von
der brutalen Anschauung die der Politik der Regierung
gegen die Polen zu Grunde liege und meinte die polnische
Bevölkerung werde in den obersten Beamten der Krone
ihre Todfeinde erblicken die sie ihrer Nationalität berau
ben wollten Sehr heftig ließ sich der Redner auch über
die neuerdings erfolgte Schließung der polnischen akademi
schen Vereine aus Der Kultusminister von Goßler wies
diese Angriffe zurück und verbreitete sich über die Wohl
thaten welche die preußische Regierung den Polen na
mentlich auf dem Gebiet der Unterrichtsverwaltung erwie
sen habe Ein Angriff auf das Polenthum liege der Re
gierung vollkommen fern aber sie müsse auch für den
Bestand und die Kräftigung des deutschen Elements sorgen
Die akademischen polnischen Vereine feien geschlossen wor
den weil sie zu politischen Bestrebungen mißbraucht wor
den seien Nachdem noch Herr von Zollowski gegen die
Vorlage als verfassungswidrig protestirt wurde der Nach
tragsetat unverändert angenommen Ebenso wurden an
genommen die Gesetzentwürfe betreffend die Beseitigung der
schwebenden Schuld und betr oen Wagenverkehr auf Kunst
straßen der letztere Gesetzentwurf wurde jedoch auf die
Provinz Posen beschränkt Schlesien und Westpreußen nicht
miteinbezogen Damit war die Tagesordnung erschöpft
Der Tag der nächsten Sitzung ist noch unbestimmt die
selbe wird jedoch nicht vor Ende dieses Monats statt
finden

Der Bundesrath hielt am 10 ds Mts eine
Plenarsitzung ab In derselben wurde u A beschlossen
in der zwischen dem Fürsten von Waldeck und Pyrmont
und den Waldeck schen Ständen schwebenden Streitigkeit
wegen Heranziehung des Domanial Stammvermögens zur
Bezahlung der Rothschild schen Amortisationsgelder den
Streitstheilen vorzuschlagen die obwaltende Differenz der
schiedsrichterlichen Entscheidung des Reichsgerichts zu
unterbreiten Ferner ertheilte der Bundesrath dem Gesetz
entwurf wegen Errichtung eines Seminars für orienta
lische Sprachen und dem Entwurf einer Verordnung wegen

Ergänzung der Verordnung über die Pensionen und
Kautionen der Reichsbankbeamten die Zustimmung Der
Resolution des Reichstags den Herrn Reichskanzler zu
ersuchen dahin zu wirken daß die Vermehrung der Zahl
der mit der Beaufsichtigung der Fabriken betrauten Be
amten unter thunlichster Verkleinerung der Aufsichtsbezirke
überall da herbeigeführt werde wo sich das Bedürfniß
einer solchen Maßregel zur vollkommeneren Erreichung der
Aufsichtszwecke bereits herausgestellt habe oder noch
herausstellen werde und einer Eingabe wegen Befreiung
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der gewerblichen Töpfereibetriebe von der Unsallversiche
rungspslicht wurde keine Folge zu geben beschlossen

Der Antrag auf Gewährung eines größeren Maßes
von Freiheit und ausreichenderer Mittel an die evange
lische Kirche der im Abgeordnetenhause von Herrn von
Hammerstein gestellt war ist jetzt unter dem Namen des
Herrn von Kleist Retzow im Herrenhause eingegangen

Die nächste Sitzung des Reichstags soll auf den
3 1 d Mts angesetzt werden Die Kreuzzeitung glaubt
daß an demselben Tage die Session ihren Abschluß erhält

Das meteorologische Institut zu Berlin ist
aus dem Ressort des Ministeriums des Innern in das
jenige des Kultusministeriums übernommen worden

Im Monat Mai wurden ausgeprägt in der Berliner
Münze an Doppelkronen 1,813,540 Mk und zwar auf Privat
rechnung ferner an Einpfennigstücken 9512 Mk 25 Pfg In
der Münchener Münze an Einmarkstücken 564,962 Mark In
der Dresdner Münze an Einmarkstücken 51,000 Mk an Ein
pfennigstücken 899 Mk 68 Pfg und in der Stuttgarter Münze
an Einpfennigstücken 1629 Mk Bis jetzt sind ausgeprägt ab
züglich der inzwischen wieder eingezogenen an Goldmünzen
1,942,5W,V25 Mk an Silbermünzen 447,785,31V Mk 10 Pfg
an Nickelmünzen 35,159,801 Mk 90 Pfg und an Kupfermünzen
9,726,661 Mk 19 Pfg

Im österreichischen Abgeordnetenhause wurde
gestern die Generaldebatte über den Zolltarif beendigt und
das Eingehen in die Spezialdebatte einstimmig beschlossen
Der Generalredner der Linken Plener griff heftig den
Finanzminister an und wies scharf die Antisemiten zurecht
indem er den Antisemitismus als das bedauerlichste
Symptom unseres Zeitalters bezeichnete Er begreife nicht
wie der Präsident einen solchen Ton und eine solche Ver
hetzung gegen eine Konfession einreihen lassen könnte Da
Plener die Antisemiten anffordete ihren Worten Thaten
folgen zu lassen kündigte Schönerer einen Antrag
gegen die Einwanderung ausländifcher Jnden und auf
Nichtzulassung der inländischen Juden zu öffentlichen
Stellungen an Wenn nicht im Parlamente werde die
Frage anderswo mit den Fäusten ausgetragen werden
Der Präsident rügte die ungeziemende Sprache Schönerer s
und bedauerte daß er keine Disziplinargewalt habe um
gegen die Antisemiten einzuschreiten und meint es sei am
Besten die Reden der Antisemiten gar nicht zu beachten
Beifall Das Haus vertagte sich bis zum Mittwoch

nachdem es zuvor noch die Fortsetzung des Baues der
Eisenbahn Metkovicb Mostar bis Serajewo genehmigt hatte
Das Unterhaus in Pest nahm in zweiter Lesung den
Zolltarif unverändert nach der Regierungsvorlage an und
ebenso den Gesetzentwurf betreffend die zollfreie Einfuhr
von Mais und Hirse aus Bulgarien und Serbien sowie
den über die Fortsetzung des Eisenbahnbaues Metkovich
Mostar bis Serajewo Im Laufe der Debatte über das
letztere Gesetz beleuchtete der Ministerpräsident Tisza die
Vorzüge dieses Bahnbaues in finanzieller strategischer
und wirthschaftlicher Beziehung und betonte indem er sich
den Ausführungen des oppositionellen Redners Lipthay
anschloß mit voller Anerkennung die militärischen und
kulturellen Verdienste der Armee um die okrupirten Pro
vinzen die er heute würdige wie er sie stets gewürdigt
habe Morgen findet die dritte Lesung obiger Vorlagen
statt In Pest dauern die durch Pöbel und nationale
Heißsporne in s Werk gesetzten Straßenkrawalle fort
obgleich Militär und Polizei scharf einschrnten Ein
wahres Kesseltreiben war es das am Donnerstag in der
ungarischen Hauptstadt veranstaltet wurde Es hatte sich
wiederum gegen Abend eine größere Volksversammlung in
den Straßen zusammengerottet Nachdem die Massen die
Aufforderung auseinander zu gehen mit Hohnrufen und
Steinwürfen beantwortet hatten schlössen die herbeigerufe
nen Truppen die aus etwa 2000 Personen bestehende An
sammlung ein gingen von allen Seiten gleichzeitig konzen
trisch vor und nahmen solchergestalt den ganzen Pöbel
aus eil,mal gefangen Dabei erfolgten allerdings Zu
sammenstöße und zahlreich Verwundungen Schließlich
wurden die anstandigen und ugierigen Elemente entlassen
das lichtscheue Gesindel dagegen uugesähr fünfhundert
Individuen truppweise durch Militär nach den Kasernen
geleitet wo die Verhafteten Nachts überwacht wurden
und am Freitag theils abgeschoben theils der gerichtlichen
Behandlung zugeführt wurden Damit dürften die Tumulte
wohl beendigt sein

Ganz Belgien ist so zu sagen der Klerisei über
liefert das ist die Bilanz der Wahlen vom 8 Juni
Die liberale Partei hat eine Niederlage erlitten wie sie
stärker und folgenreicher das Land noch nicht gesehen Hai
So schreibt die Etoile belge am Schlüsse eines Wahl
resumös Mit einer so starken Mehrheit wie diejenige
über welche das ultramontane Kabinet jetzt verfügt wird
dasselbe Alles zum Unglück des Landes vermögen Diese
Mehrheit wird es zur Auflösung der Kammer oder in die
Abgründe führen

Telegraphische Nachrichten
Dresden 11 Juni Die Vertreter der Hamburger und

Bremer Handelskammern sind hier gestern Abend 10V Uhr
eingetroffen Eine Deputation der hiesigen Handelskammer war
den Gästen bis Freiberg entgegengefahren nnd hatte dieselben
bei der Besichtigung der Mnldener Hütten bei Freiberg begleitet
In Tharandt war den Gästen ein Abendessen geboten worden

Brüssel 10 Juni Das Journal de Bruxelles wendet
sich gegen alle die Erzählungen verschiedener Zeitungen über
die von der Regierung getroffenen militärischen Maßnahmen
um den Vorkommnissen anläßlich der Manifestation am 13 Juni
zu begegnen und bemerkt alle Wohlgesinnten könnten in Ruhe
den Ereignissen entgegensehen und volles Vertrauen zu der festen
Haltung der Regierung haben

Rom 11 Juni Die Kammer wählte Biancheri mit 421
von 447 St zum Präsidenten

Rom 8 Juni Von gestern Mittag bis heute Mittag sind

an der Cholera in Bari 3 Personen erkrankt und in Venedig
11 Personen erkrankt und 10 gestorben

Paris 11 Juni Depntirtenkammer Bei der heute fort
esetzten Gerathung über die Vorlage betreffend die Auswei
nn der Prinzen beanspruchte Freycinet die Initiative zu

Maßregeln gegen die Prätendenten für die Regierung er sagte
die Prinzen könnten sich nicht verschwören in dem engen Sinne
des Wortes aber sie seien ein lebendiges Versprechen eines
nenen Reglements sie suchten die bestehende Regierung zu dis
kreditiren Alle Regierungen hätten stets analoge Maßregeln
ergriffen die Republik könne ebenso wenig wie andere Regie
rungen höheren Nothwendigkeiten ausweichen Der Graf von
Paris habe inkorrekt gehandelt als er das diplomatische Korps
einlud ihm Freycinet seien vertrauliche Mittheilungen von
Diplomaten zugegangen welche durch die Einladung in Verle
genheit gesetzt worden sind Weder in Frankreich noch im
Auslande dürfe die Meinung bestehen daß es zwei Regierun
gen im Lande gebe Die beantragte gemäßigte Maßregel sei
nothwendig er wolle nicht die Ausweisung aller Prinzen son
dern nur diejenige der direkten Prätendenten

London 11 Juni Unterhaus Gladstone erklärte im
Falle das Wahlergebniß zeige daß das Land die irische Po
litik der Regierung mißbillige oder im Falle jdaß darüber der
zeringste Zweifel zulässig sei müsse das Parlament sofort zu
ammentreten Hicks Beach erklärte sich mit dieser Erklärung

befriedigt
Konstantinopel 11 Juni Die Beobachtung von Triester

Provenienzen welche nach der adriatischen Küste der Türkei
bestimmt sind ist auf eine Mäaige Quarantäne erhöht Für
Provenienzen aus Trieft welche nach anderen Theilen der
Türkei bestimmt sind bleibt die fünftägige Beobachtung in
Kraft

Tages Chronik
Der Kaiser hatte Donnerstag Abend nach dem

Diner noch eine längere gemeinsame Spazierfahrt mit der
Großherzogin von Baden unternommen Später war im
Königlichen Palais eine kleinere Theegesellschaft zu welcher
auch der Großfürst Michael Michailowitsch von Rußland
Prinz Ludwig Wilhelm von Baden und der Prinz und
die Prinzessin Friedrich von Hohenzollern erschienen waren
Freitag Vormittag 9 Uhr begab der Kaiser sich begleitet
vom Flügel Adjutanten vom Dienst Major Heinrich XVIII
Prinzen Reuß nach dem Potsdamer Bahnhof und von
dort mittels Extrazuges mit der Frau Großherzogin von
Baden und anderen fürstlichen Personen den General
und Flügel Adjutanten u s lk nach Potsdam und dem
nächst zu Wagen nach dem Bornstedter Felde woselbst
die Besichtigung des Regiments der Garde du Korps und
des Garde Husaren Regiments stattfanden welcher auch
die Königlichen Prinzen die Militärbevollmächtigten eine
zahlreiche Generalität und viele andere hohe Offiziere bei
wohnten Nach dem Schluß der Besichtigungen nahm
der Kaiser sofort mehrere militärische Meldungen entgegen
und fuhr darauf mit Ihrer Königlichen Hoheit der Groß
herzogin von Baden nach Schloß Babesberg woselbst das
Dejeuner eingenommen wurde Nach demselben erfolgte
dann von der Station Neu Babelsberg aus die Rückkehr
nach Berlin

Der Kronprinz empfing am Donnerstag während
seines Ausenthaltes in Berlin von Nachmittags 1 Uhr ab
den Militär Intendanten des Gardekorps Oberstlieutenant
a D Bergau demnächst den Fürsten Salm Horstmar den
Fürsten zu Solms und später den Lieutenant Müller
Mitglied der Kassai Expedition Um 2 Uhr besuchten
beide Höchsten Herrschaften mit der Prinzessin Tochter Vic
toria die Jubiläums Kunstausstelluug von wo aus Seine
Kaiserl und Königl Hoheit der Kronprinz sich nach län
gerem Verweilen nach dem Museum für Völkerkunde be
gab um daselbst die durch die Neu Guinea Kompagniezur
Ausstellung gelangten vom Reisenden Dr Finsch aus
Nen Gninea überbrachten ethnologischen und naturwissen
schaftlichen Gegenstände in Augenschein zu nehmen Am
Abend wohnten der Kronprinz und die Kronprinzessin mit
der Prinzessin Victoria der Vorstellung im Wallner Thea
ter bei und kehrten nach dem Schluß derselben wieder nach
dem Neuen Palais znrück wohin die beiden jüngsten Prin
zessinnen Töchter bereits Nachmittags 1 Uhr vorausge
fahren waren

Prinz Wilhelm wird wie man aus Reichenhall
schreibt dort Mitte dieses Monats eintreffen und in Villa
Hessing Göppingen Wohnung nehmen Prinz Wilhelm s
Ohrenleiden hat den behandelnden Aerzten in den letzten
Tagen einige Besorgniß erregt da sie befürchteten zu einer
schmerzhasten Operation schreiten zu müssen Es hatte
sich ein Absceß am Trommelfell gebildet doch hat sich der
selbe glücklicherweise selbst geöffnet so daß jetzt alle Ge
fahr vorüber ist

Der Herzog Max Emanuel in Bayern wel
cher längere Zeit zur Reitschule in Hannover komman
dirt war und kürzlich von dort in Berlin eintraf um den
Pferderennen beizuwohnen hat Berlin wieder verlassen
um sich nach Langenschwalbach zu begeben

Regierungsbaumeister Keßler bekannt als einer
der Leiter der Lohnbewegung der Berliner Bauhandwer
ker und Redakteur ihres Organs hat die Ausweisungsordre
erhalten Er begiebt sich nach Brandenbnrg und wird
die Redaktion dort weitersühren

Die Ausstellung und das Musterlager des
Exportvereins für das Königreich Sachsen sind
zu Dresden gestern Mittag in Anwesenheit der Minister
des Innern und der Finanzen den Spitzen der Behörden
und Vertreter der Stadt eröffnet worden

Die Bankfirma Jacob Rauscher in Frankfurt a
M hat ihre Zahlungen eingestellt Der Inhaber derselben
Eduard Wohlsahrt ist flüchtig und wird wegen betrüge
rifchen Bankerotts und Unterschlagungvon Depositengeldern
deren Höhe auf 360,000 Mk angegeben wird steckbrief
lich verfolgt Betheiligt sind die Börsen von London und
Paris

Der Dampfer des Norddeutschen Lloyd Werra ist
Donnerstag Abend 9 Uhr in Southampton eingetroffen

Der Postdampfer Rugia der Hamburg Amerikani
chen Packetfahrt Aktiengesellschast ist von New Aork kom

mend Freitag früh 2 Uhr auf der Elbe eingetroffen

S M Kreuzerkorvette Carola Kommandant Kor
vetten Kapitän Aschmann ist am 11 Juni c in Malta
eingetroffen und beabsichtigt am 15 ds wieder in See
zu gehen

Wir von der Kavallerie Im Potsdamer
Garnisonsleben fehlt es den Offizieren nicht an Amüsement
und uuter den säbelrasselnden Herren von der Kavallerie
geht es zuweilen sogar recht übermüthig zu In der
Nacht zum Sonntag fuhren die Offiziere der Potsdamer
Garnison wie seit mehreren Jahren nach beendigtem

Spargelessen in drei Straßenbahnwagen mit Musik und
großem Halloh durch die Stadt Um halb 12 Uhr
Üamen sie vor dem Ofsiziers Kasino der ersten Garde
Ulanen an und marschirten von dort unter Vorantritt des
Trompeterchors des dritten Garde Ulanenregiments nach dem
Offiziers Kasino dieses Regiments in der Jäger Allee Das
Spargelessen hat im Cafö Glienicke stattgefunden Ein Offizier
ist die Treppehinauf geritten Vom Brandenburger Thore in
Potsdam aus marschirte ein Husaren Offizier vorden Trom
petern einen Besenstiel tragend einher und haben die
Offiziere nach der Musik gesungen

Die in dem Kowalski schen Mordprozeß
von dem Ver theidiger des Verurtheilten eingelegte Revi
sion ist gestern vom Reichsgericht verworfen worden

Zum Doppelmord in der Möckernftraße
liegen in Berliner Blättern folgende Mittheilungen vor
Die von mehreren Zeitungen gebrachte Nachricht daß der
Mörder der Schiffling schen Eheleute ergriffen worden
sei ist falsch Ein Mensch welcher sich heute der Polizei
als Mörder vorstellte und eingesperrt zu werden verlangte
ist augenscheinlich geisteskrank Der Thäter hält sich an
scheinend im Grnuewald verborgen und dürfte von der
Station Halensee aus die Richtung nach Potsdam einge
schlagen haben Nach Angabe eines Berichterstatters findet
das Leichenbegängniß der Schiffling schen Eheleute auf
Kosten des Vereins der Berliner Weißbier Wirthe am
1 Pfingstfeiertage Mittags 1 Uhr auf dem Zwölf Apostel
Kirchhofe statt

Ein scheußliches Verbrechen ist in der Nähe
von Potsdam an einem Kinde begangen worden Auf
dem nach Sacrow führenden Waldwege wurde Donners
tag Nachmittag das 10jährige Töchterchen des Arbeiters
Renebarth aus Neu Glienicke von einem Strolche über
fallen und in schändlicher Weise gemißbraucht Dem
Kinde gelang es dem Unholde zu entfliehen und seinen
zwischen Neu Glienicke und Sacrow in einer Grube be
schäftigten Vater von dem Geschehenen in Kenntniß zu
setzen Der Besitzer der Grube beauftragte sofort drei
seiner Arbeiter mit der Verfolgung Dieselben wurden
bald den Thäter gewahr und es gelang ihnen nach längerer
Verfolgung den Unhold auf einer in die Havel hinein
ragenden Landzunge dingfest zu machen Der Verbrecher
ein Mann von ca 25 Jahren leugnete die That ab und
verweigerte jede Angabe über feine Person Er wurde
dem Amtsvorsteher in Neu Glienicke zugeführt von dort
gelang es ihm zu entfliehen er wurde indeß nach einer
etwa dreiviertel Stunden dauernden Hetzjagd wieder einge
fangen und so sicher verwahrt daß ihm nochmalige Flucht
wohl unmöglich sein dürfte

Falsche Fünfmarkscheine welche jedoch sehr
leicht als Fälschung zu erkennen sind indem denselben das
Wasserzeichen fehlt und der aus den Scheinen befindliche
Adler in seinem rothen Farbendruck wie verschwommen
aussieht sind gegenwärtig in Umlauf

Ein Antitelephonverein Man sollte es nicht
für möglich halten aber doch ist es so In der schwä
bischen Kreisstadt Ravensburg Sitz eines Gerichts
hofes ist eine Agitation gegen die dortigen Privat
telephonleitungcn im Schwang wnl wie man glaubt
solche die von ihnen berührten Häuser der Gefahr aus
setzen den Blitz anzuziehen Anderwärts ist man nicht
so ängstlich

Vom Heidelberger Jubiläum Einem uns
freundlichst zur Verfügung gestellten von einem Herrn
Studiosus aus Heidelberg an feine Eltern gerichteten
Briefe entnehmen wir als vorläufige Notiz Folgendes
Die Erwartung Heidelbergs daß in dem Jubiläumssemester
sich annähernd 3000 Studenten immatrikuliren lassen wür
den hat sich nicht erfüllt denn die Zahl der Studirenden
beträgt nur einige Hunderte über 1000 Demgemäß hat
auch das Angebot von Wohnungen die Nachfrage erheb
lich überschritten Erst zum Feste wird voraussichtlich
Alles überfüllt fein Professor Knno Fischer wird die
Festrede halten Die Festhalle auf dem kleinen Exerzier
platze am Neckar zeigt riesige Dimensionen und ist sür
ca 8 10,000 Menschen berechnet Die 65,000 Mark
Baukosten zahlen Stadt und Staat erstere 40,000 Mk
letzterer 25,000 Mk Das etwas trist aussehende Uni
versitätsgebäude wird im Innern aufs Beste restaurirt
ebenso wird in der Heiligengeistkirche welche bisher zur Hälfte
den Katholiken zur Hälfte den Protestanten eingeräumt
war die Scheidemauer niedergelegt damit der ganze große
Raum einheitlich zum Festgottesdienst benutzt werden kann
Am 7 August dem letzten Tage der offiziellen Festwoche
veranstaltet die Stadt Heidelberg eine großartige Beleuch
tung des Schlosses mit brillantem Feuerwerk auf dem
Neckar Bezüglich des Besuchs hoher und höchster Herr
schaften hegen die Heidelberger die weitgehendsten Hoff
nungen

Ein Postwagen beraubt Ein Telegramm aus
Zürich vom 11 Juni meldet Heute Vormittag wurde
der Postwagen von einem Amerikaner um 7000 Francs
beraubt Der Thäter ist arretirt Auch sein Complice



ist erkannt derselbe ist aber mit dem Geld geflüchtet
Wahrscheinlich hat man es mit den Gliedern einer inter
nationalen Bande zu thnn

Der türkische Justizminister Server Pascha
ist in Konstantinopel gestorben

Ein spaßhaftes Geschichtchen wird aus Unter
franken gemeldet Ein biederer Landmann fällte vor einiger
Zeit auf seinem neben der Straße gelegenen Grundstück
einen Baum der in nächster Nähe einer Telegraphenstange
stand Durch Unachtsamkeit beim Fällen stürzte der Baum
auf die Telegraphenstange und schlug sowohl die an der
selben befindliche Jfolirungsglocke aus Porzellan als
auch den eisernen Träger auf welchem die erstere befestigt
war zu Boden und zertrümmerte dieselben Unser schlichter
Landmann hatte den überaus gelungenen Einfall die be
schädigten Gegenstände wieder in ihrer seitherigen Form
herzustellen oder zu ersetzen Zu diesem Zweck ließ er
den eisernen Träger vom Schmied sofort wieder zusam
menschmieden dagegen wurde die Jsolirungsglocke welche
in viele Stücke zersprungen war schleunigst durch eine
der Jsolirungsglocke ähnliche Kaffeetasse ersetzt auf der
zufällig in goldenen Buchstaben die Worte Aus Freund
schaft standen Die auf solche Weise wieder in Ordnung
gebrachte Telegraphenleitung sunktionirte ganz wie früher
und erst einige Wochen später wurde diese eigenthümliche
Einrichtung durch einen technischen Beamten entdeckt Die
alsbald eingeleitete Untersuchung ergab den erzählten That
bestand Ob die beschriebene Jsolirungsglocke als Rarität
in das Verkehrsmuseum wandern wird ist bis jetzt noch
nicht bekannt geworden

Für den Umfang des Königreichs Sachsen ist nun
mehr von der sächsischen Staatsregierung unter Zustim
mung der Ständeversammlung ein Landesversicherungsamt
eingerichtet worden das erste und bis jetzt einzige welches
in Deutschland besteht Zum Vorsitzenden desselben ist der
Geheime Regierungsrath Böttcher und bis zum Zustande
kommen der Wahl der nichtständigen Mitglieder welche
von den Genossenschastsvorständen und den Vertretern der
versicherten Arbeiter gewählt werden sind zu Beisitzern
der Konsul Leopold Offer in Leipzig Vorsitzender der
sächsischen Textil Bernfsgenoffenschast und der Fabrikbe
sitzer A Türpe jun in Dresden zu Arbeitervertretern der
Stellmacher in der Artilleriewerkstatt Theodor Berger in
Dresden der Fabrikarbeiter Karl Heinrich Weidhammer
iu Piesche und der Brettschneiver Karl Wilhelm Richter
ebendaselbst ernannt worden Die Zuständigkeit dieses Lan
desversicherungsamtes erstreckt sich bis jetzt nur auf die
Versicherungspflichtigen Betriebe der Staatseisenbahnen
der staatlichen Binnenschifffahrt und Baggeret der Heeres
verwaltung sowie auf die sächsische Textil Berufsgenossen
schaft und die sächsische Holz Berufsgenossenschaft weil die
Grenzen der beiden letzteren Genossenschaften mit dem
Umfange des sächsischen Staatsgebietes zusammenfallen

Die Enthüllung des Schiller Denkmals in Chi
cago fand am 15 Mai statt Der Gedanke dem edelsten
begeistertsten Sänger der Freiheit auf dem Boden der
Union ein Denkmal zu errichten war von dem Schwaben
Verein ausgegangen und hatte bald freudigen Widerhall
gefunden so daß in kürzester Zeit der Dcnkmalfonds ge
sammelt war Es glückte einen Nachguß der von Ernst
nach einem Modell Dannecker s geschaffenen Schiller Sta
tue zu Marbach zu erlangen und Wilhelm Pelargus in
Stuttgart mit dem Erzguß zu betrauen während der
Sockel und das Postament nach Zeichnungen deS Herrn
Professor C Dollinger in Stuttgart von dem Steinmetzen
John K Goil ausgeführt wurden Die Park Kommissäre
de herrlichen Lincoln Parkes hatten nicht nur aufs Be
reitwilligste einen würdigen Platz für das Monument an
gewiesen sondern auch die erforderlichen Grundmauern auf
ihre Kosten herstellen lassen

Der Feldkopf G ipsel 3081 Mtr in den Ziller
thaler Alpen ist zu Ehren des im vorigen Jahre verunglück
ten Hochtouristen Dr Emil Zsigmondy Zsigmondy
Spitze umgetauft worden

Ueber die Vermählung Adelina Pattis
mit Nicolini erhält die Franks Ztg folgendes Pri
vattelegramm aus London von heute Nachmittag Die
Braut trug ein mit Spitzen bedecktes blaues seidenes Kleid
Der 10 Kilometer lange Weg von dem Schlosse nach der
Pfarrkirche von Swanfea wo die Trauung stattfand war
mit Triumphbogen geschmückt und von Zuschauern besetzt
Magnon der Herausgeber des Figaro spielte den
Brautvater und der Kapellmeister Ganz den Führer des
BräutigamsNikolini s Brautjungfern waren keine vorhanden

Kunde von einem gräßlichen Unglück kommt aus
Italien Zwischen Naro und Campobello Provinz Gir
genti ist eine Schwefelmine eingestürzt und sind dadurch
80 Arbeiter verschüttet hiervon sind bis jetzt 14 her
ausgezogen 1 todt Ein in der Schwefelgrnbe ausge
brochener Brand mit starker Nauchentwickelung erschwert
die Rcttungsarbeiten

Die Gerichtsverhandlung gegen die Anar
chisten von Chicago durch welche die letzten Unruhen
veranlaßt worden sind ist auf den 21 d M festgesetzt

Das Getränk der Schachspieler Englische Zei
tungen erzählen daß den Anhängern der beiden Kämpfer
des eben beendigten Matches während der ganzen Zeit
eine Sorge aus der Frage erwuchs mit welchem Getränke
sie die Spielenden während der halbe Tage dauernden
Panhien laben sollten Der Wein bringt zu viel Hitze
das Bier macht schläfrig Limonade und Mandelmilch sind
bei so erregtem Zustande lächerlich Kaffee und Thee in
Massen genommen der Gesundheit schädlich In dieser
wichtigen Angelegenheit wandte man sich an den bekannten
amerikanischen Arzt Dr Basly und dieser empfahl ein
Drittel Champagner mit zwei Drittel Sodawasser gemengt

Diese Erfrischung in Eis eingehüllt ward nun den Spie
enden fleißig gereicht und dieselben ließen sich das Ge

tränk recht gut schmecken

Ein merkwürdiges Beispiel wie die franz ir
ische Regierung gesetzlichen Vorschriften Achtung zu

verschaffen weiß hat gestern der Bautenminister Bai haut
geliefert Der gesetzliche Termin sür die Eröffnung der
Fischerei ist der 15 Juni Da nun dieses Jahr Pfingsten
ausnahmsweise spät auf den 13 Juni fällt so dachten
viele Fischereiliebhaber wie schön es doch wäre wenn man
chon an den beiden Pfingstfeiertagen dem interessanten
Sport des Angelns sröhnen dürfte Die radikale Lan
terne macht sich zum Organ dieser Wünsche und forderte
die Regierung auf deu gesetzlichen Termin für diesmal
vorzurücken Der zuständige Minister ergriff gerne die
Gelegenheit die Partei der Lanterne mit seiner oppor
tunistischen Vergangenheit auszusöhnen Leider ging je
doch seine Kompetenz nicht so weit ein Staatsgesetz von
sich ans abändern zu dürfen Er wußte sich aber den
noch zu helfen Er schrieb an die Lanterne einen Brief
worin er dies auseinandersetzte zugleich aber hinzufügte
er werde um billigen Wünschen Rechnung zu tragen den
Feldhütern und Gensdarmen die Weisung geben gegen
Diejenigen welche am Pfingstsonntag und Montag beim
Angeln betroffen werden sollten kein Protokoll aufzuneh
men Das heißt man dem Volke Respekt vor dem Ge
setz beibrinzen und beweisen daß man ein kräftiges Regi
ment führt

Von Mnnkaesy dem berühmten ungarischen Maler
wird die folgende hübsche Anekdote erzählt Ein vornehmer
Wiener besuchte den Meister letzthin in Paris und setzte
ihm auseinander daß er gern sür sich einige von seinen
Gemälden kaufen möchte aber nur fügte derselbe bei
möchte ich sie mich nicht den Preis kosten lassen den

Sie heute dasür verlangen Könnten Sie mir vielleicht
angeben wo ich welche von Ihren Gemälden um raison
nadlen Preis finde Ich refl ktire besonders auf folche
weiche Sie in Ihrer Jugendzeit in Ungarn gemalt haben
mit einem Worte etwas um billiges Geld Freilich er
widerte der Meister es befint n sich zwei oder dreihundert
davon in meinem HeimathSdorse Mnnkaez die Häuser
welche ich gemalt als ich Michel Lieb der An
streichergehilfe war Mnnkaesy ist bekanntlich
ein ungarischer Jsraelit Namens Lieb der seinen schlicht
klingenden Namen mit dem voller tönenden seines Hei
mathdorfes vertauscht hat

Im Senate zu Washington wurde soeben ein Gesetz
entwurf detrefstnd die Ermächtigung der Konstitnirung
einer Gesellschaft zum Zwecke der Erbauung eines
Kanals zwischen dem Atlantischen und Stillen
Ocean durch den Nicaragua See eingebracht

Johann Most in New A ork ist kürzlich ein Vor
schlag gemacht worden der ihn nicht wenig überrascht
haben wird Ein spekulativer Direktor eines Museums
auf Coney Jsland deni berühmten Seebade Eldorado in
der Nähe von Ncw Dvrk hat ihm allen Ernstes das
Anerbieten gemacht ihn während der Daner der Saison
in der Mitte seines Etablissements in einem eisernen
Käfig öffentlich auszustellen und ihm dafür dreihundert
Dollars d i cintausendzweihundert Mark pro Woche
während der ganzen Dauer des Engagements zugesichert
Dieser famose Impresario versichert seinem theuern Pen
sionär nebenbei noch daß er während der Schaustellung
nicht zu sehr vom Publikum belästigt uud ausgezeichnet
verpflegt werden solle Daneben empfiehlt er ihm für
den Fall der Annahme seines glänzenden Engagements
Haare und Bart nicht mehr abzuschneiden damit er ein
recht wildes revolutionäres Aussehen bekomme Da der
Anarchisten Häuptling diesen brillanten Engagements Vor
schlag bislang nnenvidert ließ richtete der hartnäckige
Direktor an Most einen zweite Brief worin er ihm an
kündigte daß er ihn im Falle Ablehnung seines Aner
bietens in Wachs gießen lassen werde und ihn dann dennoch
an der Seite des Piraten Hicks des Mörders Nemo und
anderer krimineller Celebrnäten ausstellen werde Dagegen
kann nnn Most nichts mache weil die Gesetze des Landes
eine solche Schaustellung nicht verbieten

In Gens wurde soeben eine großartige Anlage ein
geweiht Es galt die bedeutende Strömung der die Stadt
pfeilschnell dnrchfließenden Rohne gewerblichen Zwecken
dienstbar zu machen Zu diesem Behufe wurde der Fluß
auf eine längere Strecke eingedämmt und damit wie durch
entsprechende Schleusen der Zufluß einer stets gleichen
Wassermenge zu dem quer über den eingedämmten Theil
des Stromes erbauten Maschinenhause gesichert Hier
arbeiten vorerst 20 Turbinen mit insgesammt 4200 Pferde
kräften Ein Theil der erhaltenen Kraft dient zur Ver
sorgung der unteren Stadt mit Wasser der andere Theil
aber speist ein Netz in welchem das Wasser unter dem
hohen Druck von 15 Atmosphären einerseits nach der
oberen Stadt andererseits in die Werkstätten geleitet wird
Hier soll es kleine Turbinen uud damit Drehbänke und
sonstige Werkzeugmaschinen treiben Es bestehen bereits
ähnliche Anlagen u A in Karlsruhe und Zürich wo sie
sich ganz gut bewähreil

Ueber die Feier des Decoration Day d
h des Tages an welchem Gräber der im Kriege zwischen
dem Norden und Süden Gefallenen geschmückt werden
wird aus New Dork unterm 31 Mai gemeldet Der
Präsident kam in verwichener Nacht hier an uud besichtigte
heute die Umzüge die hier und in Brooklhn zur Feier
des Decoration Day stattfanden Von Jahr zu Jahr
wird dieser hübsche Brauch Blumen auf die Gräber der
Soldaten des letzten Krieges zu legen allgemeiner be
obachtet Die heutigen Umzüge der Miliztruppen und
Kriegsveteraneu waren von ungewöhnlicher Länge Die
ergreifendste Feier fand am Grabe des Generals Grant

dem Hudsonsflusse gegenüber statt Blumen für das
Grab waren aus allen Theilen des Landes gesandt wor
den Eine ganze Eisenbahnladung kam von Kalifornien
eine 7tägige Reise Die konföderirten Veteranen von Vir
ginien sandten einen großen Blumenkranz der die In
schrift Laßt uns Frieden haben trug Dies zeigt wie
gänzlich die Leidenfchaften des Krieges erftorben sind
Das Grab war buchstäblich mit Blumen bedeckt Nach
mittags als sich über 2000 Veteranen versammelt hatten
trug ein Männergesangverein Lieder vor und General
Logan und Andere hielten zweckentsprechende Ansprachen
Dann wurde eine Salve abgefeuert Auf jedem Friedhofe
im Lande wo sich Soldatengräber befanden wurden die
selben mit Blumen geschmückt

Lageskalendcr
vtdliothelrn Bibliothek der Katserl Leopold Karol Akademie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 König
Nniversitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 9 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgelichen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Miiiw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Pateatlchrtfte Lesezimmer Magdei,urgeriira e 4 1 Treppe lnnentgeldltch
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Muieen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Kounabendd
11 12 U Museum der Provinz Sachsen sür heimathliche Geschichte
u Alterthumslunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag n Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgaffe 5 Montags un
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

Saalschtoftbrauerei Wicdichcnstcin Nachm Uhr Concert der Capelle des
Magdeb Füsilier Regts Nr 36

Ba Wiltetin Concert von der Capelle des Herrn Musikdir Halle

Dienstag 15 Juni 188V
Börsenveriammlung Vorm von jS 9j Uhr im Börsenhause grober

Berlin Nr 13 mit Cours Not
Lehrer Verein Halle Ab 8 im Hotel Garni zur Tulpe

anfmiiun Verein Zoiidia Ab 8 im Restaur zum Reichskanzler
rendö icher Stenogravhen Verci Uebung und Sitzung Abends 8t im

Kaffee Ebeihardt Spiegelgasse 13
Verein ieldst Konditoren Ab 8 im Reichskanzler
Sang und Klan Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein rion Ab 8j Uebungsstunde im Paradies

csangvcrcin Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Zither SW Ab 8j Club und Uebungsabend im Paradies
vallr e wllSda Leipzigers 6 Geöffnet uou Morgen c Äbeud

Etnzel Bi d IS PIg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 11 Juni

Aufgeboten Der Fleischer Karl Friedrich Oswald Götz
ner Rathhausgasse 7 und Auguste Marie Schulze Stößen

Der Dr xkil Otto Lothar Heinrich Weber Berlin und
Mathilde Auguste Charlotte Barries Breitestraße 23 Der
Conditor Gustav Adolf Rudloff Halle a S und Anna Ca
milla Rubnick Leipzig

Geboren Dem Schlosser Emil Zimmermann Spitze 20
eine T Wilhelmine Elsa Dem Strafanstalts Aufseher Frie
drich Mielke am Kirchthor 16 ein S Richard Otto Walter

Dem Schmied Friedrich Kittelmann Martinsberg 5a ein S
Karl Curt Dem Fabrikarbeiter Friedrich Schmidt Ludwig
straße 19 eine T Anna Martha Dem Böttchermeister
Gustav Fiedler gr Steinstraße 43 ein S Paul Dem
Bremser Karl Ruppel Krausenstraße 16 eine T MarthaZFrieda

Dem Eisendreher August Barth Schmiedstraße 15 ein S
Karl Hugo Dem Eisendreher Karl Hüther Rannischestr 23
ein S Otto Wilhelm Dem Modelltischler Gustav Böhm
kl Schloßgasse 5 ein S Albert Julius Gustav Curt Zwei
unehel T

Gestorben Des Tischlermeister Wilhelm Jungblut Ehe
frau Friederike geb Alicke 63 I 16 Tg Schulberg 8
Des Müller Hermann Gruhn S Hermann Robert 5 I
9 M 23 Tg Lindenstraße Anna Seeligmüller 33 I
10 M 13 Tg Blumenstraße 11

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V stisKöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N S 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A Ibis Köchen

Nach Leipzig 4 20 sr 7 30 V
8 25 V 10 15 V 11 30 V
1 40 Zt 3 20 N 5 8 N
6 15 A 7 1oA 9 5A 10 47 A
11 0 A 3 2 fr

Nach Halberstadt 7 40 V 11 35 V
3 5 N 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach aflei 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
lbis Eichenberg 9 30 Abends sbis
Nordhausen 10 37 A

NaqSorau 7 57 V 1 33 N 7 24
A fbis Finsterwalde

Nach Thüringe 5 40 sr 7 45 V
10 15 V 11 30 V 2 5 N
3 20 N bis Weißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kösen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 3 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Posthof Halle

Nach Schasftiidt 5 45 V 3 0 N Von SchaMSt 8 35 V 7 5
Nach Salzmiinse 6 0 V 3 0 N I Von Salzmiinüe 10 0 V 7 30

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Von Magdeburg 7 21V 8 52 L
sv Köthen 10 2 V 1 26 N 5
N 6 56 A 8 58 A 10 41 Ä
2 45 sr

Von Leipzig 5 52 V 7 9
8 42 B 9 43 V 11 7 S
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 2

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 27 A 11 53 A

Bon Halder itadt 7 5 V von Kön
nern, 8 7 V von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Von affel 6 55 V sV Nordhamc
7 14 V 10 5 V v Eichenbe

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 A

Von Sorau 7 4 V fvo Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 9 2 4
N fv Wcißenfels 5 15 N 5 33
N 8 3 A ü 11 10 56 A
Sonn u Festtags 10 12 A
v Kösen

Von Berlin 8 20 B l Bitter
seld 10 3 V 11 31 2 50
N fvon Bitterseld 5 44 N 5 23

9 0 A 10 53 A 4 21 sr
Z bedeutet Lokalzug
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Lust

Wiud Wcue

11 6
12,6

2 Uhr
8 hr
7 Uhr

7520
752 5
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20,0
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i 16 0
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N0
NO
N0
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bedeckt

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in achbenamu

Städten folgende Petersburg Hamburg j 14 Mem
16 Karlsruhe 16 München 13 Chemnitz s 16 Verlm 16
ar S 17

ItlMvI ill
Sonntag den 13 Juni

Neues Theater Der Rattenfänger von Hameln
Altes Theater Die Fremde
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Mittwoch den t Juni cr Vorm
1 Vs Uhr versteigere ich Bnrgstrasze
No Z8 in Giebichenstein

versch Möbel Federbetten Klei
dungsstücke HauSgeräth c

gegen Baarzahlnng
HV Ist Anctwns Kommissar

n gerichtl Taxator

Bringe mein Hutlager von Filz
u Strohhüten für Herren n Knaben
in den nenesten Formen zu billigen
Preisen in empfehlende Erinnerung

L eutsvddeili
gr Klausstrasik 7

Heute traf wieder ein großer Posten

DamenumhSnge
ein und kann ich dieselben billigst abgeben

Hermannstr St
Größte Auswahl von

S Solmvks Barfüßerstr
s

Desinfektionsmittel
aller Art empfiehlt zu billigsten Preisen

Al

Scheuerrohr V u 8 edm Ballen u
im Einzelnen Scheuerbast in Matten und
einzeln Scheuertücher Scheuerbürsten
Fensterleder Raffiobast zum okuliren
und anbinden

1 It Bernbnrgerstr 13

Mein Lager fertiger

Hol uiiVÄrKv
bietet bei vorkommende Tranerfällen die

reichste und geschmackvollste Auswahl
Zum Versandt Verstorbener nach außerhalb

empfehle als Spezialität verschließbare

mit und ohne Spiegelscheibe und elegantester Ausstattung Ganze Begräbnisse als auch
die Ueberführung Verstorbener übernehme ich jederzeit und leiste wie bekannt nach vor
heriger Extrahirung aller nothwendig werdenden Papiere und Requisiten jede gewünschte

Garantie

H Tischlermstr Spitze ÄGargkiftc stets am Lager VE ZM Tcpcschc sofort effektuirt

Wein8tuben ivm Vatei kkein
14

Von heute ab täglich frische
in bekannter vorzüglicher Qualität

i Glas V Fl Pfgsowie gewählte nnd
empfiehlt

Panplal e
in Lage und verschiedener
Größe unter günstigen Bedingungen

verkaufen

G I
Mrflrrstnlhc 15

Reiche Jungfrau wünscht sich zu ver
heirathen Näh HV 1 Berlin Ge
neral Anzeiger Anonyme u spaßhafte An
träge verbeten

I i ul iZlarltt I iilzrinAt seüiö llörkAQut sollartsii in toinsr Rstvtieks AsiisItsilM rkvitsn
sMIiASQ SQvtvissll me

Mein Geschäftslokal befindet sich von jetzt ab

gegenüber dem goldenen Löwen
Halle a/S den 11 Juni 1886 ZUyHAAK

Mechaniker und Optiker

iM I7tgrvsze Ulrichstraße 53,1

Blafenkrankheiten
auch Bettn Stein c Geschlechtskr

Schwäche Impotenz Franenkrankh
zc selbst in den verzw Fällen heilt sicher
in kurzerZeit Prosp gratis
Specialist Basel Binningen Schweiz

wrrvsdoruvr
natürl Mineral Wasser

Tafelgetränk Sr Durchlaucht des
Fürsten Bismarck

hat auch in Halle allgemeinste Beachtung
und Anerkennung gefunden

In Folge eines soeben vollzogenen grö
ßeren Abschlusses mit der Birresborner Brun
nenverwaltung habe ich den Preis dieses
vorzüglichen Mineralwassers aus
SS Pfg die Vi Flasche incl Glas
SS Pfg die V Flasche incl Glas

ermäßigt

ZU x AlüIIvr
Für den redaktionellen und JnjeratentheUiverantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz lche Buchdruck rei R NietschmannZ w Hall

Hierzu 3 Beilagen

kr IVaumZlln s
Möbelfabrik und Atagazine

Rathhausgaffe IS und Kl Sandberg 2
Durch nochmalige Vergrößerung meiner Tischlereien verarbeite bereits seit geraumer Zeit in einer besonderen Abtheilung die von der

gesammten Fachpresse als das Gediegenste anerkannten und durch Patent No 17408 gesetzlich geschützten

Verzierungen aus Kunsthch mit Natnrhch Atber ng
Die damit hergestellten Möbel werden nach den Entwürfen hervorragender Architekten gearbeitet und bieten sowohl in der Solidität

als auch im Geschmack und Ausführung das Beste was überhaupt geboten werden kann und stellen sich ganz bedeutend billiger als geschnitzte Möbel
Musterzimmer und Zeichnungen darüber sind jederzeit bei mir zur Ansicht bereit
Die am hiesigen Platze wohl unbestritten größte Ausdehnung meiner Lagerräume setzt mich zugleich in den Stand auch die weit

gehendsten Ansprüche befriedigen zu können Von den einfachsten gestrichenen Möbeln bis zu den gediegensten Einrichtungen in Eichen
Schwarz Nußbaum matt und blank n s w sind komplet eingerichtete Musterzimmer stets am Lager

Abgeschlossen von meinen übrigen Sachen führe stets ein Musterzimmer sogen billiger Möbel am Lager und stellt sich der Preis für
1

1

1

6

1

1

nntzv Vertikow Zthürig mit Aufsatz
Stegtisch
Meidersekretär Zthürig
fournirte Stühle
Spiegel und Pfeilerschrank

franz Pliischsopha und 2 große Fantenils

Mark

ff

ff

ff

45
15
33
30
42

135
Mark 300

Zweckmäßige patentirte als OI 8vI nxxuv vt stets vorräthigEigene Möbelwagen Billigste Preise Strenge Reellitat
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